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Schulpsychologischer Dienst 
Regionalstelle Baden 
Badstrasse 15 
5400 Baden 
 

Telefon 062 835 40 20 
  Montag bis Freitag 08.00-12.00 und 13.45-16.45 Uhr 
Fax  056 204 92 45 
Email  spd.baden@ag.ch 
Internet www.ag.ch/schulpsychologie 
 

Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter 
Simone Bernardoni, Fachpsychologin für Kinder und Jugendliche  
Fislisbach, Niederrohrdorf, Oberrohrdorf, Remetschwil 
Sibylle Christen, Fachpsychologin für Kinder und Jugendliche 
Mägenwil, Mellingen, Wohlenschwil  
Magda Fürst, Fachpsychologin für Kinder und Jugendliche 
Baden, Birmenstorf, Schneisingen  
Bea Gross, Schulpsychologin 
Ennetbaden, Obersiggenthal  
Jürg Hermann, Co-Stellenleitung/ Fachpsychologe für Kinder und Jugendl. 
Baden OS, Bellikon, Spreitenbach 
Margrit Huber, Fachpsychologin für Kinder und Jugendliche 
Würenlingen, Würenlos 
Jürg Christian Jost, Fachpsychologe für Kinder und Jugendliche 
Ehrendingen, Neuenhof 
Kateri Lässer, Co-Stellenleitung / Fachpsychologin für 
Spreitenbach                                       Kinder und Jugendliche 
Alexandra Schuler de Lorenzo, Fachpsychologin für Kinder 
Freienwil, Gebenstorf, Lengnau, Turgi         und Jugendliche 
Roman Spring, Schulpsychologe 
Spreitenbach, Untersiggenthal 
Beda Spuhler, Fachpsychologe für Kinder und Jugendliche 
Tägerig, Wettingen 
Jacinta Uehli-Schifferle, Schulpsychologin 
Bergdietikon, Killwangen, Wettingen 
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Der Schulpsychologische Dienst ist eine kantonale Beratungsstelle für Kin-
der und Jugendliche während der obligatorischen Schulzeit. Lern- und Leis-
tungsbesonderheiten sowie psychische oder soziale Schwierigkeiten, die 
sich im Kindergarten oder in der Schule zeigen, können Gründe für eine 
Anmeldung sein. 
Eltern, Lehrpersonen und Behörden können unsere Beratung ebenfalls in 
Anspruch nehmen. 
 
 
 
Grundhaltung 
Das Ziel unserer schulpsychologischen Arbeit ist es, zu einer möglichst op-
timalen Entwicklung des Kindes oder des Jugendlichen beizutragen. Dies 
gelingt am ehesten in einer engen Zusammenarbeit mit seinem Umfeld, El-
ternhaus und Kindergarten/Schule. 
Die Haltung gegenüber unseren Klientinnen und Klienten ist von Anerken-
nung, Wertschätzung und Respekt geprägt. 
 
 
 
Schweigepflicht 
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Beratungsstellen unterstehen der 
Schweigepflicht. Nur Betroffene selbst können die Beratungsperson von die-
ser Schweigepflicht entbinden. 
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Für Kinder und Jugendliche vom Kindergarten bis Ende  
obligatorische Schulzeit 
Beurteilung, Beratung und Begleitung bei Lern-, Leistungs-, Verhaltens- 
und/oder Befindlichkeitsbesonderheiten im Umfeld der Schule aufgrund von 

• Unter- oder Überforderung  
• Leistungsproblemen  
• Schulverlaufsfragen  
• Erziehungsfragen  
• Schwierigkeiten im Umgang mit anderen Schülerinnen und Schülern 

oder deren Bezugs- und Lehrpersonen 
• Gewalterfahrungen im häuslichen Umfeld 
 

Für Eltern 
Beratung und Begleitung bei 

• Fragen zur Entwicklung und Förderung ihres Kindes 
• Konflikten zwischen Lehrpersonen – Eltern – Kindern/ 

Jugendlichen  
• Schulverlaufs- und Einschulungsfragen 

 
Für Lehrpersonen 
Beratung und Begleitung bei 

• Schülerinnen und Schüler mit Lern- und/oder Verhaltensbesonder-
heiten 

• präventiven Massnahmen in der Klasse (z.B. Gewalt/ 
Mobbing) 

• schwierigen Klassensituationen (in Zusammenarbeit mit dem In-
spektorat) 

• Fachfragen 
 

Für Schulleitungen und Behörden 
Beratung von Schulbehörden und Mitarbeit 

• bei der Konzeption und Durchführung von präventiven Massnahmen  
• bei Informationsveranstaltungen und Projekten mit fachspezifischen 

Themen in Arbeits- und Fachgruppen oder Kommissionen der Schu-
le bzw. des Kantons 

• bei Krisen und Notfälle 
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Bei Fragen und Problemen können sich Eltern/Erziehungsberechtigte oder 
Jugendliche ab dem 14. Altersjahr telefonisch oder mit dem offiziellen 
Anmeldeformular beim Schulpsychologischen Dienst melden. 
 
Lehrpersonen und Drittpersonen können Schülerinnen und Schüler mit 
dem offiziellen Anmeldeformular beim Schulpsychologischen Dienst anmel-
den. Das ausgefüllte Formular ist in jedem Fall von den El-
tern/Erziehungsberechtigten zu unterschreiben. 
 
Lehrpersonen, Schulleitungen und Behörden können sich bei ausserge-
wöhnlichen Situationen und fachlichen Fragen direkt an uns wenden. 
 
 
Anmeldeformular 
 
Das aktuelle Anmeldeformular des Schulpsychologischen Dienstes finden 
Sie auf der Homepage unter: 
 
http://www.ag.ch/schulpsychologie/de/pub/anmeldung.php 
 
Sie können es selbst herunterladen und uns ausgefüllt per Post zuschicken. 
 
Nach Ihrer Anmeldung wird sich die zuständige Regionalstelle mit Ihnen in 
Verbindung setzen, um das weitere Vorgehen mit Ihnen zu vereinbaren. 
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Die angebotenen Dienstleistungen werden in der Regel unentgeltlich er-
bracht. 
 
 
     
     
     
     
   


